
Protokoll: 

 

Treffen der Masters Wasserballvereine in Düsseldorf am 17.10.2015 
 

Teilnehmer: 

 

Frieder Class   DSV Masters 

 

Axel Becker   DSV Masters   TL 

 

Peter Furmaniak  SV Blau-Weiß Bochum   

 

Günter Baudewig  WPM Duisburg 

 

Frank Gerster    SV Bayer Uerdingen 08   /  SV Würzburg 05 

 

Klaus Czernia   PSV Duisburg 

 

Hans-Gerd Knorr  PSV Duisburg 

 

Steve McCartney  DSC Düsseldorf 

 

Norbert Bande  DSC Düsseldorf 

 

Ulrich Matzken  WSG Oberhausen 

 

TOP 1: 

Frieder begrüßt die anwesenden Teilnehmer um 09:05 Uhr und bedankt sich für das Erscheinen. 

Er bedauert das geringe Erscheinen, aber im Vorfeld gab es schriftliche Informationen. Er 

stellte die Vorschläge und Informationen dar und verteilte Kopien als Vorlage. 

 

TOP 2: 

Die 20.DM in Hamburg war erfreulich verlaufen. Nur positive Kommentare. 

Zur Sprache kam, ob es die Möglichkeit gibt einen Sprecher zur Außendarstellung zu stellen. 

Die Sanktionen bei Rückzug von Mannschaften und somit erheblicher Zeitaufwand zu 

Neuerstellung des Spielplanes sollen wie gehabt geahndet werden. 

Ein erhöhtes Nachträgliches Meldegeld von 500,00 € wurde begrüßt. 

  

TOP 4: 

Das Zweitstartrecht soll in den AK 50+, 55+, AK 60+ und AK 65+ nicht mehr begrenzt sein. 

Diese Änderung wurde einstimmig angenommen. 

TOP 3: 

Es müssen 7 Stammspieler gemeldet werden, 8 – 15 dürfen nur in einer weiteren AK spielen. 

Es wird keine Anpassung des Spielplans geben wenn es Spielerdoppelmeldungen für 

verschiedene AK´s gibt. 

 

TOP 5: 

Zur Unterstützung des Kampfgerichtes beim Ausrichter sollen pro Mannschaft ein 

Kampfrichter gemeldet werden. Bei Nichtmeldung oder Nichterscheinen zum Spiel sind 50,00 

€ zu entrichten. 

Diese kommen dem Ausrichter zu Gute. 

   Diese Änderungen wurden einstimmig angenommen.  
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TOP 6: 

Zur Kostenermittlung im Bereich Medaillen und Wegfall der Pokale wird ein Angebot 

eingeholt. (A. Becker über DWL Lieferant Donner) G. Baudewig entwirft eine Urkunde für die 

Siegermannschaft. 

Der Ehrenpreis für den ältesten Teilnehmer wird beibehalten 

 

TOP7: 

Bei mehr Meldungen als 6 Mannschaften in einer AK werden Vorrunden gespielt. 

Hier findet eine Auslosung der jeweiligen Teilnehmer statt.  

 

TOP 8: 

Bei nur 3 Meldungen in einer AK wird eine Doppelrunde gespielt. 

Der Wunsch die jeweiligen Halb-und Finalspiele zusammenzulegen wurde besprochen. Dies 

gibt aber bei der Spielplangestaltung Probleme die noch besprochen werden müssen. 

Auch sollten die DM über die Medien Publik gemacht werden. 

 

Frauen sind ab der AK40+ auch bei den Herren spielberechtigt. 

 

Frieder bedankte sich für die angeregte Diskussion und die Ergebnisse die erreicht wurden und 

schließt die Sitzung um 13:00 Uhr.  

 

Diese Änderungen wurden  einstimmig angenommen. 

 

Frieder Class         Axel Becker 

Referent DSV Masters WaBa      Protokollführer

  


